
In der nordrhein-westfälischen Stadt Krefeld wurde Anfang 2019 eine umfangreiche Kontrolle 

bei Beziehern von Kindergeld aus Süd-Ost-Europa durchgeführt. Dabei wurde der jahrelange 

Bezug von Kindergeld für nicht in der Stadt lebende Kinder festgestellt, woraus ein Schaden 

in Millionenhöhe entstand. Möglich wurde die Aufklärung neben der Zusammenarbeit von 

Polizei, Landeskriminalamt, Staatsanwaltschaft, Familienkasse und Stadt durch die 

umfangreiche Auswertung von Daten durch die Stadt Krefeld (Jugendamt, Schulamt, 

Jobcenter). Die Stadt Krefeld plant nun die Ausstellung fälschungssicherer 

Schulbescheinigungen um den Betrug einzudämmen.  

 

Die CDU-Fraktion regt an, anhand der Erfahrungen der Stadt Krefeld in 

Zusammenarbeit mit anderen Behörden eigene Aktivitäten zur Kontrolle von 

Kindergeldbeziehern zu initiieren.  

Die CDU-Fraktion regt an, künftig in Halle nur noch fälschungssichere 

Schulbescheinigungen auszugeben.  

 

 

gez. Andreas Scholtyssek 

Fraktionsvorsitzender 
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